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9. Festsetzungen zum Schutz vor schädlichen Umwelt-
auswirkungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)
Umgrenzung der Flächen für Vorkehrungen zum Schutz
gegen schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen,
Sträuchern u. sonst. Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Erhalt von Bäumen, Sträuchern
und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

abweichende Bauweise (§ 22 Abs. 4 BauNVO)a
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765mm  x  650 mm  =  0,50 m²

Teilaufhebung Bebauungsplan
„Wohnpark am Schloss Gaußig“
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Textliche Festsetzung

Gesetzliche Grundlage für die Aufstellung des Bebauungsplanes:

Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert

Der rechtskräftige Bebauungsplan „Wohnpark Am Schloss Gaußig“ wird für die in der Planzeichnung
gekennzeichneten Teilflächen aufgehoben.

Verfahrensvermerke

1. Eröffnung des Verfahrens zur Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Wohnpark Am Schloss Gaußig“
wurde vom Gemeinderat in der Sitzung am…………………2025 unter Beschluss-Nr. ………./2025
beschlossen. Der Beschluss wurde gemäß §2 BauGB ortsüblich bekanntgegeben.

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister

2. Der Gemeinderat hat am …………….den Entwurf der Teilaufhebung des Bebauungsplanes
beschlossen und zur öffentlichen Auslegung bestimmt.

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister

3. Die Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom ………………………… über die öffentliche
Auslegung unterrichtet.

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister

4. Der Entwurf der Teilaufhebung des Bebauungsplans, bestehend aus Planzeichnung mit textlicher
Festsetzung sowie Begründung, haben in der Zeit vom………………… bis einschließlich
…………………..nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit dem
Hinweis, dass Anregungen während der Auslegungsfrist von jedermann vorgebracht werden können
ortsüblich bekannt gemacht worden.

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister

5. Der Gemeinderat hat die vorgebrachten Anregungen der Bürger und Träger öffentlicher Belange am
………………… geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister

6. Billigung und Teilaufhebung des Bebauungsplans, bestehend aus Planzeichnung mit textlicher
Festsetzung sowie Begründung, wurde am…………..vom Gemeinderat beschlossen. Die Begründung
wurde gebilligt.

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister

7. Der Bebauungsplan, bestehend aus Planzeichnung mit textlicher Festsetzung sowie Begründung, wird
hiermit ausgefertigt.

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister

8. Der Satzungsbeschluss zur Teilaufhebung des Bebauungsplans ist ortsüblich bekannt gemacht
worden am ......................

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister

9. Der Satzungsbeschluss zur Teilaufhebung des Bebauungsplans sowie die Stelle, bei der die Satzung
auf Dauer während der Öffnungszeiten von jedermann eingesehen werden kann und über den Inhalt
Auskunft verlangen kann, sind am ....................ortsüblich bekannt gemacht worden. In der
Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
und von Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Absatz 2 BauGB) und weiter auf
Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 Absatz 3 Satz 1 und 2, Absatz 4
BauGB) hingewiesen worden. Die Satzung ist am ......................... in Kraft getreten.

Gnaschwitz, ……………….2025 ……………………………………..

Bürgermeister


